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Neueſte Ereigniſſe
Der Reichskanzler und die Fürſtin v Bülow ſind abends nach

Rorderney abgereiſt

Der preußiſche Landtag iſt geſtern geſchloſſen worden

Unter dem Vorſitz des Reichsſchatzſekretärz fand in der Frage der
Finanzreform eine Sitzung der beteiligten Bundesratsausſchüſſe ſtatt an
der die Chefs der Finanzverwaltungen der Bundesſtaaten perſönlich teil
nahmen

Das neue Militär Motorluftſchiff unternahm vom Schießplatz Tegel

bei Berlin aus ſeine erſte Probefahrt die zur vollen Befriedigung verlief

Staatsſekretär Dernburg iſt in Mafeking eingetroffen

Das Geſchworenengericht in Lemberg verurteillte den Mörder des
Statthalters Polockt Siczynski zum Tode durch den Strang

Der Streik der Landarbeiter in Parma iſt ſo gut wie beendet

Etwa 200 Buren aus Transvaal gingen nach Mombaſa in See
um ſich in Kilindtni niederzulaſſen

Der Oberſte Gerichtshof in Madrid beſtätigte das von dem Ge
ſchworenengericht in Barcelona gefällte Todesurteil gegen die beiden Brüder

Rull und deren Mutter die angeklagt waren die terroriſtiſchen Anſchläge
in Barcelona ausgeführt zu haben

Jn London demonſtrierten geſtern abend die Frauenſtimmrechtlerinnen
auf dem Parlamentsplatze und verurſachten beträchtliche Verkehrsſtörungen

Eine kurze Parlamentsſeſſtou
Hat die erſte Seſſion der neuen Legislaturperiode des preußiſchen

Landtags auch keinen Anſpruch darauf ihren Vorgängerinnen früherer
Legislaturperioden in Bezug auf Qualität und Quantität der geleiſteten
Arbeit gleichgeſtellt zu werden ſo iſt ſie ihnen in einer Hinſicht doch über
nämlich in der Kurzlebigkeit Drei Sitzungstage machen die ganze Seſſion

aus deren Ergebnis man in die drei Worte zuſammenfaſſen könnte Ver
ſammelt konſtituiert auseinandergegangen Doch halt es iſt ja auch noch
eine wirkliche geſetzgeberiſche Frucht dieſes Seſſiönchens vorhanden Das
Geſetz betreffend die Erhebung neuer Umlagen zu landeskirchlichen Zwecken

Ob es in der Tat ſo dringend nötig war die Seſſion mit dieſer Vorlage
zu bepacken der auch die nationalliberale Fraktion nur mit dem Vor
behalte zuſtimmte daß ſie ſich dadurch in ihrer Stellungnahme zum
Pfarrbeſoldungs und Pfarrbeſetzungsgeſetz nicht beeinfluſſen laſſen
werde wollen wir dahingeſtellt ſein laſſen Können mittels des
Geſetzes wirkliche Notſtände unter den Jnhabern geiſtlicher Aemter
beſeitigt und gewiſſe unleugbar vorhandene Härten beſeitigt werden ſo be
friedigt uns die ſchnelle Verabſchiedung der Regierungsvorlage durchaus

und wir wollen nur hoffen daß die Regierung ſich ebenſo prompt und
beredt zeigt wenn es der Aufbeſſerung der mittleren und unteren
Beamten gilt

Ruhig und leidenſchaftslos verlief die Debatte deren größter Teil von
der neueſten Fraktion des preußiſchen Abgeordnetenhauſes
der ſozialdemokratiſchen nämlich beſtritten wurde Von dem vorllegenden
Geſetzentwurf wurde freilich am wenigſten geredet deſto mehr aber vom
Terrorismus der Parteien vom Wahlrecht von der Lage der Arbeiter
und anderen ſchönen Sachen die mit dem zur Beratung ſtehenden Gegen
ſtand nicht das Mindeſte zu tun hatten Als der Vertreter der Sozial
demokratie dabei die Nächſtenliebe ſeiner Partei in ein gar zu helles
Licht zu ſtellen verſucht hatte wurde auch der vielfach als Sprechminiſter
der preußiſchen Regierung fungierende Freiherr v Rheinbaben auf den
Plan gerufen um das ſozialiſtiſche Eigenlob etwas einzudämmen und ſo traten

denn in dieſem kurzen Tagungsabſchnitt drei Miniſter in Tätigkeit außer
dem eben genannten Finanzminiſter der das Kirchenſteuergeſetz begründende

Miniſter der geiſtlichen Angelegenheiten Dr Holle und Miniſterpräſident
Fürſt Bülow zur Eröffnung und zum Schluß der Seſſion welchen beiden

Akten faſt die geſamte Corona des preußiſchen Staatsminiſteriums bei
wohnte

War auch dieſe erſte Seſſion nur kurz ſo entbehrte ſie doch des
Jntereſſanten nicht und mit um ſo größerer Spannung ſieht man ihrer
Nachfolgerin entgegen die bekanntlich ſchon recht zeitig ihre Tätigkeit be

ginnen ſoll

Zur Tage in Jtalien
Das Kabinett Giolitti hat am Montag in der Deputiertenkammer

eine Niederlage erlitten die in parlamentariſch regierten Ländern zu
einer Kabinettskriſis führen müßte Ob das am Ruder befindliche
Miniſterium die Konſequenzen aus der Abſtimmung ziehen wird muß erſt
abgewartet werden vielleicht nimmt Giolitti das Kammervotum ruhig
hin da er ja nicht die Vertrauensfrage geſtellt hatte vielleicht gibt er
ſeine Demiſſion um höchſtwahrſcheinlich wieder mit der Kabinettsbildung
betraut zu werden

Jn Jtalien iſt es für ein Miniſterium keine leichte Aufgabe ſich
lange am Ruder zu erhalten da keine Partei eine ſichere Mehrheit bietet

Für den Vorgänger Giolittis Sonnino waren die Auſpizien wirklich

gut er löſte ein Miniſterium Forti ab das viele Fehler begangen
hat er genoß als Reorganiſator der italieniſchen Finanzen großes Anſehen

und er nahm auch der Not gehorchend nicht dem eigenen Triebe
Mitglieder aller Parteien in ſein Kabinett auf Und doch vermochte er nur
drei Monate im Amte zu bleiben Gtolitti der ſeit Mai 1906 die Leitung
der Staatsgeſchäfte in Händen hat iſt für italieniſche Begriffe ſchon recht

lange Miniſterpräſident es hat es trefflich verſtanden ſich durch alle
Schwierigkeiten der Parteiverhältniſſe hindurchzulavieren und das Syſtem

ſeiner Vorgänger die Miniſterkollegen zum Teil aus der Schar ſeiner
Gegner zu wählen bis an die Grenze des Möglichen erweitert Damit
erzielte er daß die Oppoſition in Fragen die der Regierung gefährlich
werden konnten zerſetzt und machtlos wurde Wie aber die Abſtimmung
vom Montag zeigt war das Mittel nicht unfehlbar es verſagte nachdem
es ſich oft genug bewährt hatte

Man kann Giolitti die Anerkennung nicht vorenthalten daß
er ſich auf den verſchiedenſten Gebieten in dieſen beiden Jahren
betätigt hat Die Staatefinanzen haben ſich weiter günſtig entwickelt
ſo daß eine Erleichterung der dem Volke auferlegten Laſten in
Ausſicht genommen werden konnte Jn der Eiſenbahnverwaltung
iſt mit Beſeitigung der ärgſten Mißſtände begonnen worden und auf dem
Gebiete des noch immer ſehr vernachläſſigten Unterrichts weſens hat man

mit Reformen eingeſetzt Freilich harren noch zahlreiche Punkte des Pro
gramms das Giolitti dem Parlamente vorlegte der Erledigung aber noch
keine einzige Regierung Jtaliens hat alle ihre Verſprechungen zu erfüllen
vermocht Während der jetzigen Amtszeit Giolittis waren mehrere Ver
änderungen in der Beſetzung der Reſſortminſſterien nötig am bemerkens

werteſten war die Erſetzung des Generals Vigano im Kriegsminiſterium
durch einen Ziviliſten den Senator Caſana Abgeſehen von dem Fall
Naſi der durch Spruch des Staatsgerichtshofs ſeine Löſung fand war
noch der Landarbeiterſtreik in Ferrara im vorigen Sommer der Regierung
unbequem doch konnte Giolitti allen Angriffen ſtandhalten Ob er das
auch gegenüber der Abſtimmung in der Deputiertenkammer vom Montag

tun wird muß bald offenbar werden

Politiſche AUrberſicht
Deutſches Reich

Berlin 1 Juli Hofnachrichten Der Kaiſer begab fich
geſtern morgen bald nach 7 Uhr an Bord des Meteor die Kaiſerin an
Bord der Jduna Beide Majeſtäten gedachten die Segelwettfahrt von
hier nach Eckernſoerde auf ihren Jachten mitzuſegeln Um S Uhr ſtarteten
etwa 30 Jachten zu der Wettſahrt

Kaiſer Wilhelm und König Eduard Die C erfährt
an maßgebender Stelle Die Nachrichten engliſcher Blätter wonach für den
Anfang Auguſt eine Begegnung zwiſchen dem König Eduard und
Kaiſer Wilhelm ſtattfinden joll beſtätigen ſich Urſprünglich war die
Rückkehr des Kaiſers von der Nordlandreiſe für einen ſpäteren Termin in
Ausſicht genommen doch wurde ſchließlich ein früherer Zeirpunkt beſtimmt
damit ſich eine Begegnung der beiden Herrſcher ermöglichen laſſe Dit
Zuſammenkunſt wird aller Wahrſcheinlichkeit nach am 9 Auguſt in Wilhelms
höhe ſtattfinden Bei dieſer Gelegenheit dürfte der König von England an
Kaiſer Wilhelm eine formelle Einladung ergehen laſſen ihm im Herbſt
einen Beſuch in England abzuſtatten Die Zuſammenkunft wird nur von
kurzer Dauer ſein einen rein privaten Charakter tragen und ohne
Beteiligung von Miniſtern beider Seiten vor ſich gehen

Ein Kaiſertelegramm an den Deutſchen Landwirt
ſchaftstag Auf das vom Deutſchen Landwirtſchafistage in Stuttgart
än den Kaiſer gerichtete Huldigungstelegramm hat der Kaiſer an den
Herzog Albrecht von Württemberg folgendes Antworttelegramm ge
ſandt Den Mitgliedern der in Kannſtatt tagenden 23 Wander
verſammlung der Deutſchen Landwirtſchafts geſellſchaft ſpreche ich meinen
herzlichſten Dank aus für den mir ſoeben zugeſandten Huldigungsgruß
Mit großem Jntereſſe und den beſten Wünſchen begleite ich die Be
ſtrebungen der Geſellſchaft deren Arbeit zum Segen des Vaterlandes
gedeihlichen Fortgang nehmen möge

Herr von Lucanus erkrankt Der Chef des Geheimen Zivil
kabinetts des Kaiſers Geheimer Rat von Lucanus der ſich am Montag
noch der beſten Geſundheit erfrteute wurde Dienstag früh in Potsdam
von einem leichten Unwohlſein befallen welches einige unbedeutende
Lähmungserſcheinungen im Gefolge hatte Der im 78 Lebensjahre
ſtehende Patient wird durch Dr Kaſſack Potsdam behandelt Dienstag
nachmittag wurde der Leibarzt des Kaiſers Dr von Jlberg erwartet der
dann dem Kaiſer näheren Bericht erſlatten ſollte
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Und Leben iſt Hampf
Roman von Klara AuleppStübs

23 Fortſetzung Na Horus erröten
Die weite Waſſerfläche flimmerte und gleißte im hellen

Frühlingsſonyengold und auch im Auge der Frau wurde es
hell Jn ihrer Seele ſtieg es auf ſtark und mächtig ihre
Bruſt hob ſich im Kraftgefühl ihrer Liebe und ruhig faſt
feierlich ſagte ſie zur Mutter Und wenn dem ſo wäre dann
würde ich die letzte ſein die ihn zurückhieltel

Aber die Firma hier der ganze große Betrieb Bedenke
nie würde der Kommerzienrat ſeine Einwillgung geben und
ohne dieſe Giovanni iſt abhängig von ſeinem Vater
beſäße er gar keine Mittel

Ja ja ich weiß
weiter gehen Mutter
quält ſich mit der vielen Arbeit
an den Widerwillen und dann
ſchreckliche Lotti brach kurz ab

Jch will jetzt gehen ſagte
kleinen Weile

Wie Du mir drüben fehlſt Mutti
Kind ich muß doch aber jetzt hier ſein es iſt beſſer ſo

Der alte Klaus hat ganz recht ſo viel Perſonal und niemand
die Oberaufſicht das iſt nichts

Lotti nickte blos dann noch ein herzlicher Abſchied und ſie
ging leiſe hinaus

Als das Motorboot drüben landete und ihre Augen
ſinnend die Front des Direktorhauſes ſtreiſten ſah ſie einen
dunklen Lockentopf ſich neigen eine ſchmale weiße Hand ihr
grüßend winken

Eine leiſe Röte der Freude ſtieg ihr ins Geſicht Wie lieb
von Gio ſie zu erwarten Sie grüßte lächelnd hinauf

Es fiel ihr mit einemmal auf wie ſchmal ſein Antlitz war

Aber trotzdem es kann ſo nicht
Gio iſt krank huſtet erbärmlich und

Man ſieht ihm den Zwang
dann kommt immer das

ſie dann nach einer

wie blaß er ausſah Armer Giol Nun warte
Dir eine Freude Sie eilte förmlich ins Haus

Auf der Diele trat ihr Giovanni entgegen Er nahm ihr
den Mantel ab fragte nach ſeinem Vater und war ſo zärtlich
und liebevoll daß Lotti ſich eng in ſeine Arme ſchmiegte

Sie ſetzten ſich ins Eßzimmer aufs Sofa Das Mädchen
ſervierte das Lunch eine leichte warme Speiſe und dann
allerhand Kompots Früchte wie ſie Giovanni ſo gern aß
Dabei plauderten ſie harmlos allerhand nichtige Kleinigkeiten
und empfanden ihr Beiſammenſein genoſſen es wie etwas
ihnen neu Geſchenktes

Gio hatte Maiblumen gekauft Er legte ein Sträußchen
neben ihren Teller die andern ſteckte er in die Vaſen gab ſie
dem Mädchen

Geben Sie den Blumen Waſſer Es kam ein armes
Kind und da kaufte ich gleich alle ſagte er dann wie ent
ſchuldigend zu Lotti

Sie lächelte ihn an nahm ihr Sträußchen und zog den
Duſt ein Da wurde ſie plötzlich blaß ein leiſes Fröſteln
ließ ſie erſchauern

Jhr Mann legte den Arm um ſie Was iſt Lieb
Sie hob die ſchönen blauen Augen Gio geſtern

abend ich ſaß auch hier hatte auch Blumen eine Roſe
jür Dich ſie wurde welk

Jäh ſtieg es in dem Manne auf ein heißes Reue und
Schamgefühl packte ihn Er drückte das Geſicht der Frau
an ſeine Bruſt es war ihm nicht möglich jetzt in dieſe
kindlichen Augen zu ſchauen Er preßte die Lippen auf den
blonden Scheitel flüſterte heiße Worte der Liebe und der
Entſchuldigung

Einige Minuten lang duldete ſie ſeine Zärtlichkeit doch
dann richtete ſie ſich auf

Laß gut ſein Gio Du brauchſt Dich nicht zu entſchuldigen
Du brauchſt es wirklich nicht Sie nahm ſeinen Kopf

ich bringe

zwiſchen ihre Hände ſah ihm jnnig in die Augen Glaubſt

Du ich kenne Dich ſo wenig um nicht zu wiſſen daß Du
leideſt Gio unſagbar leideſt Und anſtatt nun zu mir
zu kommen und zu ſagen Hilf Lotti gehſt Du hin
Sieh Du hätteſt offener ſein ſollen dann wäre es nicht ſo
weit gekommen

Sie hatte ohne jeden Vorwurf geſprochen nur traurig aber
in ſeinem dunklen Antlitz zuckte doch der Zug von knabenhaftem
Trotz auf der ihm eigen war

Wozu Dir wieder einmal die Widerſprüche den Zwieſpall
meines Jnnern enthüllen den Du längſt kennſt ſagte er
ſchroff Abhilfe gibt es doch nicht das weißt Du ſo gul
wie ich

Warum nicht Jch finde das Opfer iſt geradezu wider
ſinnig welches Du dem Starrſinn Deines Vaters bringſt ich
dulde das nicht länger

Die junge Frau ſaß jetzt ganz gerade auf dem Sofa
mit hoch erhobenem Köpfchen kein Anſchmiegen an den
Geliebten mehr

Er betrachtete ſie ſtaunend Er wußte wohl dieſe
jugendzarte ſchöne Frau barg eine Seele der des Lebens
Dunkelſeiten Härten und Kämpfe längſt keine Fremdlinge
mehr waren aber daß ſie hier in dieſer Sache wo in ihm
auch die kleinſte Hoffnung geſtorben war wo er keinen aber
auch keinen Ausweg ſah ſagte Jch dulde das nicht länger
daß ſie ſich auflehnen wollte den Kampf aufnehmen der
doch ſo ausſichtslos war ach ſo gänzlich ausſichtslos das
konnte er nicht faſſen

Und aus dieſem Gefühl heraus ſagte ecr mit der Hand
dabei eine Bewegung machend wie wenn er eine abgetane
Sache wegſchob Ach Liek Du haſt gut reden mit Deinem

ich dulde das nicht länger Geh doch hin ſchaff mir
die Muſik ins Haus den Dämon wie mein Vater ſie
zu nennen beliebt geh doch hin und Du wirſt ſehen was
daraus wird Mein Vater wirft mich hier hinaus das
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Staatsſekretär Dernburg in Mafeking Wie aus Perjonewechſel vor Die Steuerung bewährte ſich gut die Landung ging prüft werden Wenn man auch im Prinzip über die Einſetzung eines

Mafeking gemeldet wird iſt Staatsſekreiär Dernburg am Dienstag von
Kimberley dort eingetroffen Er beabſichtigt von dort nach Bulawayo
weiterzureiſen

Stimmungsbild aus dem Abgeordnetenhauſe Die
dritte Leſung des Kirchengeſetzes gab dem Wortführer der Frei
ſinnigen Dr Wiemer Gelegenheit die Gründe die er bei der erſten
Beratung gegen die Regierungsvorlage zum Vortrag gebracht hatte zu
erweitern und zu ergänzen Insbeſondere waren es juriſtiſche und ſigats
rechtliche Bedenken die ſich bei der näheren Prüfung in den letzten Tagen
noch mehr verdichtet hatten An einen praktiſchen Erfolg dieſes Wider
ſpruchs war natürlich nicht zu denken Das Geſetz wurde mit derſelben
Mehrheit wie in der zweiten Leſung auch in dritter verabſchiedet Daß
die Sitzung ſonſt noch einen Jnhalt erhielt iſt ein Verdienſt des Herrn
v Rheinbaben der es am Sonnabend nötig befunden hatte nach altem
in letzter Zeit zum Glück nicht mehr angewandten Rezept aus dem Reichs
tage einem ſozialdemolratiſchen Erguß durch miniſterielle Erwiderung
Beachtung zu ſichern Wenn irgend eine Rede dazu nicht angetan war
dann war es die des Herrn Ströbel den vermutlich auch ſeine eigenen
Parteigenoſſen von ihrem Standpunkt aus nicht als erheblichen Gewinn
für die Tribüne des Abgeordnetenhauſes betrachten Nun hatte er
die erwünſchte Gelegenheit zu nochmaligem Auftreten freilich nur mit
dem Erfolg daß ihm Dr Wiemer mit einigen kräftigen Wahrheiten
über den ſozialdemokratiſchen Wahlterror diente Noch
eine kurze Bemerkung des Kultusminiſters über die Abſichten des zur Ver
handlung ſtehenden Geſetzes dann war auch die ſachliche Arbeit dieſer
Seſſion erledigt Das Vergnügen den Zehngebote Hoffmann zu hören
ſparte man ſich auf ſpätere Zeiten auf und ſchnitt ihm durch einen Schluß
antrag das Wort ab Von der Möglichkeit ſich in der Spezialberatung
noch einmal zum Wort zu melden machte er keinen Gebrauch Eine halbe
Stunde danach ging die Sommertagung aus genau jo wie ſie am Freitag
begonnen hatte nur um einen Grad weniger ſormlos Die gememnſame
Schlußſitzung hatte nämlich einen Präſidenten der zur Eröffnung noch
nicht vorhaiden war Nach altem Herkommen übernahm der Präſident
der erſten Kammer den Vorſitz dann verlas Fürſt Bülow die Allerhöchſte
Ordre über den Schluß des Landtags ein dreimaliges Hoch auf den
Monarchen ausgebracht von Frhr v Manteuffel und aufatmend ging
man auseinander

Bei der Reichstagserſatzwahl für den Wahlkreis Kolmar
Czarnikau Filehne wurden abgegeben für Ritter Konſ 9594 für
Lebinski Pole 6528 für Hoſmann Reformer 3650 für Altmann Ntl
2456 und für Schultz Soz 1003 Stimmen Zerſplittert ſind 17 und
11 Stimmen Es iſt Stichwahl zwiſchen Ritter und Lebinski erforderlich

Ernennung des neuen Präſidenten der Anſiedelungs
kommiſſion Wie aus Königsberg gemeldet wird iſt Regierungspräſident
Dr Gramſch in Allenſtein durch Beſtallung von 24 zum Mitgliede
der Anſiedelungskommiffion für Weſtpreußen und Poſen auf die Dauer
von drei Jahren und zum Vorſitzenden dieſer Lommiſſton mit der
Amtsbezeichnung Präſident unter Verleihung des Charalters als Wirklicher
Geheimer Oberregierungsrat mit dem Range der Räte erſter Klaſſe
ernannt worden Dr Gramſch tritt ſein neues Amt ſchon am heutigen
L Juli an

Eine Konferenz der deutſchen Finanzminiſter über
die Reichsfinanzreform in Berlin Wie die Nordd Allg Ztg
meldet fand am Dienstag in Berlin unter dem Vorſitz des Staatsſelrekäre
des Reichsſchatzamtes Sydow in der Frage der Finanzreform
eine Sitzung der beteiligten Bundesratausſchüſſe ſtatt an der die Chefs
der Finanzverwaltung der Bundesſtaaten perſönlich teil
genommen haben Man geht wohl nicht fehl wenn man annimmt daß
hier die definitive Zuſtimmung der einzelſtaatlichen Finanzminiſter zu der
Regierurgsvorlage über die Reichsfinanzreſorm eingeholt worden iſt
Das B das dieſe Beratung vor einigen Tagen ſchon ankündigenkonnte will über ihren Verlauf Pigende Einzelheiten mitteilen können

Die Sitzung dauert bis 7 Uhr Abends Die meiſten Teilnehmer erklärten
ſich gegen die Einführung der direkten Reichsſteuern und
beſonders ſprach man ſich gegen eine Reichseinkommenſteuer aus die den
Intereſſen der Einzelſtaaten widerſtrebe Man war allgenein der Anſicht
daß die Hauptquote der erforderlichen neuen Reichsſteuern durch indnelte
Steuern aufgebracht werden müſſe Die Vorſchläge des Reichsſchagſekretärs
Sydow fanden im allgemeinen die Zuſtimmung der Konferenzteilnehmen

Der Diamantenfund in Deutſch Südweſt afrika Es
war zu erwarten daß das Reichskolonialamt den durch den Gouverneur
amtlich beſtätigten Nachrichten über einen Fund von Diamanten in der
Nähe von Lüderißbucht erhebliche Bedeutung beilegen würde Nach der
Köln Zig hat das Reichskolonialamt im Verordnungswege

ſchon Schritte getan um in dem fraglichen Gebiet in Gemäßheit des
s 44 der Bergverordnung für Deutſch Südweſtafrika dem Fiskus das Auf
ſuchen von Mineralien vorzubehalten Hier wo es ſich um Diamanten
ſunde handelt iſt bei der Monopoliſierung des Diamantenbergbaues in
Südafrika und den Beſtrebungen das Monopol auch bei der Auffindung
neuer Diamantenlagerſtätten aufrecht zu erhalten Vorſicht doppelt geboten

Das neue Militärmotorluftſchiff, das nach den Plänen
des Kommandeurs der Luftſchifferabteitung des Majors v Groß erbaut
iſt hat geſtern in Tegel ſeinen erſten Ausflug unternommen Der neue
Lenkballon iſt 66 m iang und hat einen Durchmeſſer von 11 m Die
geſamte Hülle iſt auf einem Stahlrohrgerüſt monttert Die 5 m lange
und 2 m breite Gondel beſteht ebenfalls aus Stahlrohren Jn der
Gondel befinden ſich zwei Körting Motoren von je 75 P S Jeder Moror
teibt einen Propeller mit drei Flügelſchtauben aus Alummium Die
Propeller befinden ſich über der Gondel dicht unter dem Vallon an deſſen
Kiel ſie befeſtigt ſind Die Seitenſteuerung arbeitet ähnlich wie das Ruder
eines Dampfers und iſt auch wie beim Schiff am Heck des Ballons be
feſtigt Die Höhenſteuerung die beim alten Modell durch ein Laufgewicht
hervorgerufen wurde iſt durch eine Zellenfläche erſetzt worden Das Luft
ſchiff erhob ſich ſchnell in 200 m Höhe und nahm nach einiger Zeit einen

beide Male glatt von ſtatten Nachmittags unternahm das neue Lufr
ſchiff einen zweiten faſt dreiſtündigen Aufſtieg Die Führung hatte Major
Sperling Das Luftſchiff kreuzte über dem Aufſtiegplatz in Tegel Dd
Evolutionen gelangen ausgezeichnet

Jm Prozeß Thuet wurde der Angeklagte wegen verſuchten
Verbrechens gegen z 1 des Spionagegeſeßzes zu einem Jahre drei
Monaten Zuchthaus und Nebenſtrafen verurteilt Der An
geklagte diente zwei Jahre in der Fremdenlegion und war ſeit Mai 1907
beim Feſtungsbau zum Schutze des Rheinufers tätig Von Belfort aus
tknüpfte ein Agent des franzö ſchen Spionagebureaus Verbindungen mit
ihm an und der Angeklagte erbot ſich ihm Nachrichten zu liefern Eine
Gefährdung des Reiches iſt nicht eingetreten weil geheime Nachrichten
nicht an den franzöſiſchen Agenten gelangt ſind

Prozeß Eulenburg Der Berliner Prozeß gegen den Fürſten
Eulenburg der am Montag begonnen hat wurde am Dienstag unter
dem Ausſchluß der Oeffentlichkeit weiterverhandelt Wie es heißt beſtreitet
der Fürſt deſſen Vernehmung am Dienstag ſortdauerte nach wie vor ſich
irgendwie ſtrafbar gemacht zu haben Jn der dritten Nachmitagsſtunde
beim Zeugenverhör wurde der Angeklagte von einem leichten Schwäche
zuſtand befallen ſo daß die Verhandinng auf den heutigen Mittwoch
vertagt werdem mußte Das Publikum hat ſich zurückgezogen iſt doch die
Oeffentlichkeit ausgeſchloſſen und halten ſtarke Schutzmannspoſten das
Gerichtsgebäude beſetzt Der Fürſt der ſich am Montag ſehr lebhaft
verteidigt haben ſoll machte am Dienstag wieder einen ſehr müden
Eindruck Der Tragbahre folgte ein Diener mit Eis Einige der
Zeugen teillten mit daß ſie Drohbriefe erhalten hätten Der Vor
ſißende tröſtete ſie damit daß auch der Staatsanwalt nicht verſchont werde
Fürſt Eulenburg ſoll viel aus ſeinem Leben erzählt haben und zwar im
anregenden Plaudertone Als der Vorſißende dem Vernehmen nach den
Angellagten ſragte ob er pervers veranlagt ſei und ob er ſich je geſchtechttich
pervers betätigt habe ſoll der Fürſt mit einem entſchiedenen Nein
niemals geantwortet haben Er habe durch ſeinen Eid in Abrede ge
geſtellt ſtrafbare Handlungen im Sinne des S 175 begangen zu haben
unter Schmutzereien habe er nur alles das gemeint was ſtrafbar ſei er
beſtreite aber heute noch ſich je ſtrafbar gemacht zu haben Die Be
hauptung des Zeugen Ernſt ſei ihm ein Rätſel Auf ſeine vertraulichen
Briefe hingewieſen ſoll der Angeklagie erwidert haben er habe nie
Standesunterſchiede gemacht und gerade deshalb Feinde gehabt Nachdem
die Vernehmung des Angeklagten um ,3 Uhr nachmittags beendet war
begann das Zeugenverhör Die beiden erſten Zeugen darunter Baron
Rothſchild aus Wien konnten nichts ungünſtiges oder beſtimmtes aus
ſagen Der dritie Zeuge Hausmeiſter Dandl aus Starnberg will nach
einem Gerücht von dem Angeklagten wiederholt unſitnlich berührt worden
ſein Hierauf mußte die Verhandlung inſolge des Befindens des Fürſten
Eulenburg vertagt werden

Die zweite Sizung der 49 Hauptverſammlung des
Vereins deutſcher Jngenieure wählte zum Vorſitzenden für die
nächſten drei Jahre Dr ing Ernſt Heller Hannover Zur Frage des
Technolexikons wurde ſolgender Beſchluß gefaßt Der erweiterte Vor
ſtand wird ermächtigt in Verhandlung mit den Reichs und Staats
behörden darüber zu treten ob und in welcher Weiſe das Technolexilon in
Verbindung mit dem Verein deutſcher Jngenteure verwirklicht werden kann
Mittags gewährte der Köntg dem Vorſtande des Hauptvereins ſowieProjeſor Kübler und Direktor Meng eine Audienz Um 1 Uhr fand im

Reſidenzſchloſſe zu Ehren des Vereins eine Frühſtückstafel ſtatt zu der die
Herren des Ehrenausſchuſſes der Vorſtand des Geſamtvereins der Vor
ſtand des Dresdner Bezirksvereins und des Feſtausſchuſſes ſowie der
Vorſitzende des Sächſiſchen Vereins für Luftſchiffahrt mu Einladungen
ausgezeichnet waren

Guſtav Adolf Stif tung Auf das von der Jahresverſammlung
des brandenburgiſchen Hauptvereins der Guſtav Adolf Stiftung an den
Kaiſer gerichtete Huldigungstelegramm iſt folgende Antwort eingegangen
Se Maj der Kaiſer und König haben den treuen Gruß des branden

vurgiſchen Hauptvereins der Guſtav Adolf Stiftung mit Freuden entgegen
genommen und mich beaufrragt dem Vorſtande Allerhöchſtihren beſten
Dank und die beſten Segenswünſche für die ihm am Herzen liegende
Aula Adolf Sache zum Ausdruck zu bringen Der Geh Kabinetisrat
v Lucanus

Dresden 30 Juni Heute nachmittag 3 Uhr fand in Gegenwart
des Königs Friedrich Auguſt der Prinzeſſin Mathüde der Staatsminiſter
Dr Beck und von Meztzſch des Oberbürgermeiſters Beutler ſowie zahl
reicher Offiziere und Gäſte die Taufe des zweiten Ballons des
jächſiſchen Vereins für Luftſchiffahrt ſtatt Der Vorſitzende teilte mit daß
Graf Zeppelin infolge dringender Angelegenheiten nicht wie beabſichtigt
ſelbſt die Taufe vollziehen könne Der Ballon ſolle zu Ehren des ver
dienten Förderers der Luftſchifahrt den Namen Graf Zeppelin
erhalten Eine junge Dame vollzog hierauf die Taufe mit emer Flaſche
flüſſiger Luft Sodann ſtieg der Ballon in ruhiger Fahrt in die Luft

Jtalien
Parma 30 Juni Die Ernte ſchreitet unter behördlicher Bewachung

ab und ſchnell ſort und iſt zurzeit faſt vollendet Jnjolge des
Abfalls vieler zur Organiſation gehörigen Bauern entſchied die Arbeits
tammer daß alle freien Landarbeiter die Arbeit wieder aujnehmen können
Infolgedeſſen glaubt man daß die Aſſoeiazione agricole die Ausſperrung
ür beendigt erkären wird Der Streit der am 1 Mai begann iſt
tatſächlich zu Ende

Schweiz
Bern 30 Juni Die Antwortnote Deutſchlands auf die

Note des Bundesrats über das Schiedsgericht in der Frage der Mehlein
juhr iſt hier eingetroffen und wird von der bundesrätlichen Delegation in
Uebereinſtimmung mit Sachverſtändigen zur Feſtſetzung der Antwort ge

Schiedsgerichts emig iſt ſo beſtehen doch noch Meinungsverſchiedenheiten
über das Verfahren über die Ernennung des Obmanns des Schiedsge
richts und über die zu ſtellenden Fragen Die Verhandlungen zwiſchen
Berlin und Bern dauern fort

Norwegen
Chriſtiauig 30 Juni Jm Storthing inkerpellierte der Rektor

Gundeſen den Staatsminiſter Knudſen wegen der Rede die er an
Bord des engliſchen Admiralſchitfs King Edward VII bei
dem von dem Admiral Berxeſſon gegebenen Diner gehalten hat Er habe
darin ausgeſprochen daß Norwegen ſich im Fall von Verwickelungen auf
das engliſche Volk verlaſſen würde Staatsminiſter Knudſen antwortete
er habe damit nur ausdrücken wollen wie Norwegen ſich bei einem mög
lichen zukünſtigen Konflikt ſtellen werde Wenn die Flotite eines der
Staaten die den Jntegritätstraktat unterzeichnet haben Norwegen einen
Beſuch abſtatte und er für dieſen Beſuch danken ſolle ſo ſei es natürlich
daß er dabei ausſpreche daß Norwegen im Falle eines Konfliktes ſich auf
das betreffende Vold verlaſſe Er habe damit nicht ſagen wollen daß
Norwegen ſich mehr auf England verlaſſen wolle als auf einen der
übrigen Unterzeichner des Jntegritätstraktats Er würde in derſelben
Weiſe geſprochen haben wenn die deutſche oder die ruſſiſche oder die fran
zöſiſche Fiotte Norwegen beſucht hätte Gundeſen erklärte ſich durch die
Antwort des Staatsminiſters befriedigt und ſprach die Hoffnung aus daß
der Vorçang zur Folge haben werde daß kein norwegiſcher Staats
mann ſich in Zukunft über die auswärtigen politiſchen Ver
hältniſſe auslaſſe ohne vorher ſeine Ausdrücke genau über
legt zu haben

Großbritannien
London 30 Juni Unterhaus Jn Beantwortung einer Anfrage

über die Unruhen in Teheran berichtete Staatsſekretär Grey daß
einige Perſonen in der britiſchen Geſandtſchaft Zuflucht geſucht hätten und
brachte damit die Tatſache zuſammen daß der Schah in der Nähe der
Geſandtſchaft Truppen aufgeſtellt habe ein unpaſſendes Vorgehen gegen
das die britiſche Regierung Proteſt erhoben habe und aus dem ein Brief
wechſel mit der perſiſchen Regierung hervorgegangen ſei da man die Flücht
unge ohne bindende Garantien für ihr leibliches Wohl nicht ſich ſelbſt über
laſſen lönne Aus den Provinzen lägen Nachrichten über Unruhen vor
jedoch ſtimmten alle darin überein daß für die Fremden keine Gefahr
beſtehe Dillon fragte an ob die Regierung das Wort des Schahs als
Bürgſchaft annehmen werde worauf Staatsſekretär Grey erwiderte daß
Erwägungen darüber ſchweben welche Garantien zu fordern ſeien

London 30 Juni Oberhaus Jn Beſprechung der Lage in
Jndien und Englands Beziehungen zum Emir führte Lord Curcon aus
er gebe zu daß es um ſo beſſer ſei je weniger ſich England in die inneren
Angelegenheiten Afghaniſtans einmiſche doch ebenſo wichtig ſei es daß
zwiſchen England und dem Emir ein durchaus klares Einverſtändnis
herrſche Bezüglich des ruſſiſch engliſchen Vertrages hoffe er daß
vom Emir eine befriedigende Antwort erfolgen werde Redner beſprach
ſodann im einzelnen die innere Lage Jndiens Die jüngſten Ereigniſſe
ſeien auf überlegte Feldzugepläne gegen die britiſche Herrſchaft zurückzu
jühren Man müſſe mit einer immer wiederkehrenden Erneuerung der
Unruhen in Jndien rechnen Er wolle keine Politik des Schreckens aber
Geſetz und Ordnung müßten aufrecht erhalten werden Der Staatsſekretär
rür Jndien erklärte die jüngſten Grenzexpeditionen ſeien mit außerordent
lichem militäriſchen Geſchick ausgeführt worden weil die Regierung durchaus
keiner Politik der Annektion huldtge Redner erklärte weiter die Regierung
wolle die Reſulate der Unterſuchung abwarten und dann auf ſie die
adminiſtrativen Reformen gründen die allen Kreiſen der indiſchen Be
völkerung die Gelegenheit geben ſollen ihre eigenen Angelegenheiten bis zu
einem gewiſſen Grade ſelbſt wahrzunehmen Nach weiterer Debatte wurde
der Gegenſtand verlaſſen

Türkei
Konſtantinopel 30 Juni Meldung des Wiener K K Telegr

Korreſp Bureaus Jn dem Jnſtrukttonszirkular über die maze
doniſche Frage das wie bereits gemeldet die Pforte ihren Botſchaftern
im Auslande zugehen ließ werden die Botſchafter fernerhin angewieſen
den Kabinetten zu erklären daß die Pforte mit der letzten Verlängerung
der Mandate der mazedoniſchen Reformorgane genug gewährt zu haben
glaube und weitergehende Vorſchläge nicht akzeptieren könne

Konfſtantinopel 30 Juni General Freiherr von der Goltz
Paſcha hatte geſtern abend eine Abſchiedsaudienz beim Sultan der ihm
die Brillanten zum Osmanie Orden überreichte Bei ſeiner heutigen
Abreiſe erſchienen zum Abſchied auf dem ConſtanzaDampfer zwei Vertreter
des Sultans der Geſandte von Kiderlen mit dem Perſonal der BVotſchaft
die anweſenden Reformer und viele türkiſche und deutſche alte Bekannte
des ſcheidenden Generals

Perfien
Täbris 1 Juli Meldung der Petersburger TelegraphenAgentur

Nach den aus Salmas eingetroffenen Meldungen haben die Türken das
armeniſche Kloſter Derik beſetzt das die Stadt Salmas beherrſcht
Durch das Eintreffen von Reitern des Khans Rachim kam es zu Aus
ſchreitungen Die Aufregung unter der Bevölkerung iſt geſtiegen Bazare
und Karawanſereien wurden gepiündert Jn den gefährdeten Stadtteilen
wurden die Häuſer geräumt

Marokfo
Tetuan 30 Juni Jn der Moſchee wurde ein Brief Mulay

Hafids verleſen in dem er der Stadt für die Wahl zum Sultan ſeinen
Dank ausſpricht und die Entſendung einer Deputation nach Fez verlangt
die ein Geſchenk von 500 000 Peſetas überbringen ſoll

kann ich Dir ſagen Ein unſäglich bitteres kurzes Lachen
folgte den Worten

Lotti legte die Hand auf ſeinen Arm Höre mich Jch
übernehme jede Verantwortung jede Gio Mir ſteht doch
wahrhaftig Dein Lebensglück höher als der Zorn des alten
Mannes und wenn er zehnmal Dein Vater iſt Jch
weiß was ich tue und ich weiß auch für wen ich es tue
Gio für wen

Ein feines Rot überflog die blaſſen Wangen aus den
Tiefen der Augen ſtrahlte es in ihrer Miene lag jetzt etwas
von der hinreißenden alles beſiegenden Kraſt der echten
Frauen und Mutterliebe

Wo zwei ſolche Faktoren zuſammenkamen wer konnte wiſſen
ob da nicht endlich der Sieg leuchten würde

Ueber des Mannes Antlitz aber zog es wie tiefe Rührung
Er führte Lottis Hände an ſeine Lippen und küßte ſie dann
ſagte er es klang jetzt faſt zaghaft Ja wie willſt Du denn
das aber machen

Sehr einfach Suche Dir einen Flügel aus oder laß
Dir einen kommen und ſpiele ſo viel Du willſt mach
was Du willſt nur eins eins tue nicht Gio Sie
wendete den Kopf ab ſah ihn dabei nicht an

Er verſtand ſie drückte ihr die Hand Dann ſagte er zögernd
Meinſt Du wirklich ich ſoll ſoll ſo dem Willen des

Vaters entgegen handeln
Jal Kurz und hart wie Metallllang kam es von den

Lippen der Frau
Aber ich begreife noch immer nicht nun ſage mir doch

bloß wie biſt Du nur ſo raſch zu einem ſolchen Entſchluß

gekommen JRaſch Es zuckte um Lottis Lippen Raſch bin ich
nicht dazu gekommen ſagte ſie dann langſam und wie zu
ſich ſel ſt ſprechend fügte ſie hinzu Nein nein Jch habe
ihn in langen bangen Stunden als Norwendigke t erkannt
weiß Gott er iſt mir nicht leicht geworden Und gegen Deines
Vaters Willen zu handeln wird mir ſchwer ſehr ſchwer

Des Vaters Segen baut den Kindern Häuſer Du
weißt Gio ſie hob jetzt das Auge an jenem Gewitter
abend im kleinen Beamtenhaus

Er nickte mit dem Kopf ſeine Bruſt hob ſich ſein Blick
ſchweifte durch s Fenſter weit hinaus über die Föhrde

Suchten ſie das Vaterhaus Suchten ſie den Mann der
dort ſiech und gelähmt auf ſeinem Lager lag und deſſen harten
Sinn er kannte Würde dieſer ſo unnatürlich handeln können
und dieſen einen Ungehorſam ſo ſtreng ahnden wie Lotti in
ihrem tiefſten Jnnerſten befürchten mochte

Und dennoch wagte ſie es ſeinem Willen zu trotzen
Zu trotzen

Nein auf dieſer reinen Frauenſtirn war keine Spur von
trotziger Auflehnung zu finden da thronte nur heiliger Kampfes

mut aber auch Trauer Trauer darüber daß es eben einen
Kampf gab

Das iſt alles ſo aufregend für Dich laß es lieber Jch
werde mich beſſern ruhiger werden Du mußt nur etwas
Nachſicht mit mir haben Lieb Du darfſt Dich nicht aufregen

Da lächelte ſie legte ihm von den Südfrüchten vor und
plauderte dabei und die Maiblumen duſteten ſo ſüß
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Draußen zog Frühlingshoffnung ins Land Sie kam auf
leiſe Sohlen und ſang ihre Locklieder vom beginnenden
Blüten raum vom Lenjeszauber und Liesesmacht

Doch der neer iſt ein ſtrenger Geſelle Er jagte immer
wieder eiſige Stür ne über s Land Reg n naſſen fluteten nieder
und ließen die Welt die geſtern noch im hellen Sonnenſchein
gelacht heute grau in grau erſcheinen

Seit einer Woche weilte Ria Forſter als Gaſt in Lottis
trautem Heim und heute hielt ſie der Freundin endlich das
eriehn e Telegranm entgegen welches ihr die Heimkehr ihres
Verlobten meldete Wie ſie aber faſt mit Beſtimmtheit voraus
geſehen kam Heinz Holm nicht direkt nach Haus ſondern ging
nach Kairo um ſich in dem milden Klima Aeaupptens erſt

gänzlich von den Folgen ſeiner Verwundung zu erholen ehe
er nach Kiel zurückkehrte

Und von dieſer Verwundung war die junge Braut nun
auch unterrichtet So totenblaß auch ihr Antlitz geworden
war ſo hatte ſie doch tapfer den Tränen gewehrt Er war
ja faſt hergeſtellt bald auf der Heimreiſe

Dennoch ziiterte ſie Und wenn es draußen ſo bös aus
ſah wie heute ſo gran in grau als ob die ganze Welt nur
voll Seufzer und Stöhnen ſei dann kroch die Angſt ihr übers
Herz Und dennoch kam gerade heute die freudige Nachricht
daß Heinz an Bord gegangen Nun konnte ſie genau die
Tage zählen bis zu ſeinem Eintreffen in Kairo

Geheimrat Forſter hatte ſeiner jüngſten Tochter brieflich
das Verſprechen zur feierlichen Einholung des nicht offiziellen
Bräutigams gegeben Wer war glücklicher als Ria

Sie wußte ja Heinz hatte bereits vor ſeiner Abreiſe noch
eine inhaltsſchwere Unterredung mit dem Papa gehabt aber
daß letzterer ſich nun entſchloß ſeine diesjährige Sommerreiſe
aufzugeben und dafür ſeinem Töchterchen den Bräutigam zuzu
führen das war doch großartig vom Papa

Als einzige Schweſter drei bedeutend älterer Brüder war
Ria überhaupt etwas verwöhnt

Aber eine feinſinnige Mutter leitete das empfängliche junge
Gemüt und ganz unbemerkbar verſuchte ſie es auch gegen die
Rauhheiten und Härten das Lebens etwas mehr zu wappnen
als dies ſonſt in dieſen Kreiſen üblich iſt

Ria ſagte zu Lotti einmal ziemlich unvermittelt
We ßt Du Lotti Dein Gio könnte auch einmal ein paar

Atemzüge voll Jtalien gebraucher er huſtet viel
Die junge Frau ſah die Freundin bekümmert an
Ach Ria Du haft recht Er muß hier ſort er huſtet

ſchon den ganzen Winter Hier draußen iſt es kalt und feucht
nicht gut für ihn Jch habe mich ſchon ſo viel geſorgt aber
was kann ich tun

Fortſetung folgt
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Halle 1 Juli
Von der Univerſität Anf Grund ihrer bez JnauguralDiſſer

1ationen Die Landwutſchaſt auf der hamburgiſchen Geeſt Beitrag zur
Kenntnis der vorſtädnſchen Wirtſchaft Eichendorffs hiſtoriſche Trauer
ſpiele Eine Siudie erſtes Kapitel Ueber Diphenyloxypropiophenon
und über nie i Nitroverbindungen wurde den Herren Wilhelm
van der Smiſſen aus Niepruszewo Prov Poſen Julius Erdmann aus
Halle a S nnd Otto Meye Diplom Ingenieur aus Mößlich bei Halle a
von der philoſophiſchen Fakultät der Doktorgrad erteilt

A K Sonuenferne Da die Erde ſeine kreisförmige ſondern eine
elliptiſche Bahn um die Sonne beſchreibt deren Exzentrizität gegenwärtig
den Wert 0,01677 beſitzt wird ihre mittlere Entfernung von der Sonne
149 480 000 km zuxzeit der Sonnennähe um kleiner und zurzeit der
Sonnenferne um ebenſoviel größer die Erde befand ſich alſo am 3 Januar
146,9 Millionen Kilometer weit von dem Zentralgeſtin und wird am
2 Juli 152 Millionen Kilometer von ihm abſtehen Den ſernſten Punkt
ihrer Bahn das Aphel durchſchreitet die Erde am 2 Juli um 8 Uhr
ahends h verändert ſich auch der ſcheinbare Durchmeſſer
der Sonn am 3 Januar betrug er 32 31 90 am 2 Juli hin

en wird er 31 27 58 d h 1 32 weniger betra Es verſteht
von ſelbſt daß die Erde in ihrer Geſamtheit zurzeit Sonnennähe
unſerem Winter mehr Wärme von der Sonne empfängt als zurzeit

ihrer enferne in unſerem Sommer der Unterſchied der Strahlung
beläuft auf Danach hat es den Anſchein als ob die ſüdliche

lbkugel der Erde während ihres Perthelſommers mehr Wärme empfinge
die nördliche Halbkugel während ihres Aphelſommers und als ob jene

während ihres Aphelwinters weniger Wärme zugeſtrahlt erhielte als die
nördliche Halbkugel während ihres Perihelwinters Eine genauere Ueber
l zeigt daß dies nicht der Fall iſt denn die Wärmemenge

der ganzen Erde während einer beſtimmten Zeit von der Sonne zugeſtrahlt
wird abhängig von dem Winkel den der Radiusvektor in dieſer Zeit
zurückgelegt hat und gleichen Winkeln entſprechen gleiche Wärmemengen
Das gilt aber nicht bioß für die ganze Erde ſondern auch ſür jede der
beiden Hemiſphären ja für alle Teile der Erdoberfläche Gleichwohl ent
ſtehen aus der wechſelnden Entfernung gewiſſe meteorologiſche Unzerſchiede
der einzelnen Halblugeln ſie ſind aber ausſchließlich eine Wirkung der ver
ſchiedenen Dauer der Jahreszeiten Das Sommerhalbfahr der nördlichen
Halbkugel iſt nämlich 186 das der jüdlichen nur 179 Tage lang Der
Ueberſchuß wächſt im Maximum der Exzentrizität bis auf 34,6 Tage
d h um mehr als einen Monat an

Straßenbahn Einnahmen Die Betriebseinnahmen der
Halleſchen Straßenbahn betrugen im Juni 1908 48133,15 Mk
gegen 54103,97 Mk im Juni 1907 In der Zeit vom 1 Januar bis
Ende Juni 1908 betrugen die Einnahmen 241639,15 Mk gegen
234471,07 Mt im gleichen Zeitraum des Vorjahres Mithin iſt in
1908 eine Mehreinnahme von 7168,08 Mk zu verzeichnen Bei der
Stadtbahn Halle a S betrugen die Einnahmen Juni 1908
80942,65 Mk Juni 1907 63350,06 Mk 1 Januar bis 30 Juni 1908
395063,01 Mk 1 Januar bis 30 Juni 1907 355 675,54 Mk Mit
hin 1908 mehr 39387,47 Mt

Ein Blindentag Nachdem viele Blinde zu der Erlenntnis ge
kommen waren daß ſich ihnen nur durch den Zuſammenſchluß aller zu

emeinſchajtlichem Schaffen und Streben die Möglichkeit bietet eine
ſſerung ihrer Lebenslage erringen zu können erörterte eine Anzahl

Blinder im November v J die Frage einer Zuſammenkunft und Anfang
Januar wurde die Veranſtaltung einer Tagung der Blinden Deutſchlands
Oeſterreichs und der Schweiz für die Pfingſtwoche 1909 feſt beſchloſſen
Als Ort wurde Dresden beſtimmt wo bereits der Ausſchuß für
Wohnungsbeſchaffung uſw gewählt iſt Einem anderen dem Finanz
ausſchuß fällt die ſchwierigſte Aufgabe zu denn es handelt ſich nicht nur
darum für Deckung der gewöhnlich durch einen Kongreß entſtehendenKoſten zu ſorgen Ponden vornehmlich darum Gelder zu ſchaffen damit

es den gebildeten und beſähigten aber mittellojen Blinden ermöglicht wind
an der Tagung teilnehmen und durch ihre Erfahrung und Belehrung den
Schickſalsgenoſſen nützen zu können Durch Zeichnung eines beltebigen
Betrages für den Garantie onds übt man ein ſchönes Werk der Nächſten
liebe Der proviſortſche Vorſtand für die Vorbereitung beſteht aus den
Herren Aug Baron Vorſitzender des Vereins der Blinden in Dresden und
Ümgegend Dresden A 16 Dürerſtr 92 K K Statthaltereirat a D
Hugo Ritter v Chlumecky Brünn Schreibwaldſtr 37 Herbert Hammel
Arbeitslehrer an der Bindenanſtalt in Jlvesheim Auguſt v Horvath
Obmannjtellvertreter des erſten Bündenunterſtützungsvereins für Nieder
öſterreich Wien 7 Neubaugaſſe 71 Karl Köhl Organiſt und Muſiklehrer
Badrurthänſer Chur Schweiz F W Vogel Hamburg 33 Hufnerſtr 122
Hermann Wichmann Organiſt und Vorſitzender des allgemeinen Büunden
vereins Berlin Keſſeiſtr 389 Was die auf der Tagung zur Beratung
kommenden Gegenſtände anbetrifft ſo werden die Fragen der Blindenberufe
den Hauptraum im Programm einnehmen Für die Vorbereitung der
Beratungsgegenſtände ſind vorläufig folgende Ausſchüſſe gebilder einer für
Handwerkerberufe einer für Muſik einer ſür geiſtige Berufe und etner für
allgemeine Fragen Jn letzter Beziehung wird es ſich um die Beratung
von Eingaben an die Regierungen betr Fahrpreisermäßigung uſw handeln

Ein Verband der Erholungsreiſenden Deutſchlands iſt
in Berlin in einer geſtern abgehaltenen Verſammlung begründet worden
Die einleitende Anſprache hielt Dr Hirſch Der Verband iſt nach An
ſicht des Redners ſichergeſtellt nachdem auf Grund vieier Verhandlungen
ſich eine größere Anzahl Verbände zum Beitritt entſchloſſen haben Der
Verein Kosmos in Stuttgart hat ſeinen Beitritt zugejagt ſo daß der
Verband mit einer Mindeſtzahl von 50 000 Mitgliedern ins Leben treten
kann Er ſoll zunächſt eine Zentral Auskunftei einrichten und wird die
Vertretung der Jntereſſen der Reiſenden gegenüber Behörden und Ver
kehrsinſtituten nach jeder Richtung hin wahrnehmen Mit Hotels und
Verkehrsſtationen ſollen Abmachungen getroffen werden um den Verbands
mitgliedern Vorteile zu gewährleiſten auch den Anſchluß alleinſtehender
Perſonen für Reiſezwecke in die Hand zu nehmen Jn der Erörterung
wurden die Ziele des Vereins dahin präziſiert daß er vor allen Dingen
beruſen ſei die Reiſenden zur Selbſtändigkeit zu erztehen Profeſſor Engel
führte aus daß ein Verband von 100 000 Erholungsreiſenden eine ge
waltige Macht im Verkehrsleben darſtelle und den vielfach zutage tretenden
Mißſtänden ganz beſtimmt ein Ende machen werde Es wurde ausdrück
lich betont daß der Verband kein Konkurrenzunternehmen gegen Reiſe
bureaus und Reiſegeſellſchaften darſtelle ſondern dieſe nur unterſtützen ſoll
Der Beitrag iſt nach den vorliegenden Satzungen auf 3 Mk jährlich be
timmt ber dem Anſchluß von Verbänden und Vereinen wird ein be
onderer Preis vereinbart Andere Verpflichtungen als einen regelmäßigen

Jahresbeirag zu zahlen haben die Mitglieder nicht
Der deutſche Verein gegen den Mißbrauch geiſtiger

Getränke hatte geſtern in Verlin eine Verſammlung in welcher haupt
ſächlich Beratungen über die Bekämpfung der aus den Animierkneipen ent
ſtehenden Schäden gepflogen wurden Es wurde beſchloſſen eine Eingabe
an die geſetzgebenden Körperſchaſten zu richten in welcher gebeten wird
den S 33 der Gewerbeordnung dahin abzuändern daß die Prüfung der
Bedürjnisfrage bet der Konzeſſionierung von Schankwirtſchaften für alle
Städte obligatoriſch gemacht wird Weiter ſoll 41 der Gewerbeordnung
einen dahingehenden Zuſatz erhalten daß von dem Bundesrate für die
Betriebe von Schankwirtſchaften namentlich ſolcher mit weiblicher Bedie
nung beſondere Beſtimmungen über die Zahl der anzunehmenden Gehilfen
erlaſſen werden können Reichétagsmitglieder teilten mit daß bereits Mit
glieder aller Fraktionen Beſprechungen hatten die dahin führten daß dem
nächſt von den geſetzgebenden Körperſchaften energiſche Schritte im Sinne
der Beſchlüſſe des Vereins unternommen werden dürften

Die Handwerkskammer hält morgen Donnerstag vormittagé
10 Uhr eine Vollverſammiung mit folgender Tagesordnung ab 1 Er
öffnung durch den Vorſitzenden 2 Bericht über die Tätigkeit a des
Vorſtandes und des Sekretariats b des Beauftragten ſeit dem 19 März
1908 Ref Sekretär Vogt und Beauftragter Blume 3 Aenderung der

GejellenPrüfungs Ordnung für Bandagiſten Ref der ſtellv Vorſitzende
Gtecke 4 Abſchluß des Kollektiv Unſall Verſicherungsvertrages

Ref Sekretär Voigt 5 Wahl der Ausſchüſſe a des Ausſchuſſes für da
Lehrlingswejen b des Berufungsausſchuſſes e des Rechnungsausſchuſſes
Ref der Vorſitzende 6 Bericht über das Geſetz betr kleinen Pejähigungs
nachweis Ref Beauftragter Blume 7 desgleichen über den Geſetzent
wurf betr Arbeuskammern Ref Sekretär Voigt 8 desgleichen über
den Geſetzentwurf betr unlauteren Wettbewerb Ref Vorſtandsmitglied
Herr Hünſch 9 Abnahme von Jahresrechnungen Entlaſtung des Kaſſen
ſührers und des Vorſtandes und Beſchlußfaſſung über Verbuchung dee
Reinüberſchuſſes Ref Vorſtandsmitglied Herr Kiappenbach und jür den
Rechnungsausſchuß Kammermitglied Herr Lindemann 10 Muteilung
bet Erholungéheim Ref Vorſtandsmitglied Herr Laue

Fuſion Zwei der älteſten dieſigen Firmen die ſeit 54 reſp bald
ſeit 90 Jahren beſtehenden Buchhandlungen von Jul Fricke Rich
Mühlmann haben ſich unter der Firma Fricke Mühlmann
Evangeliſche Buchhandlung Jnhaber Paul Glöckner und Georg
Niemann vereinigt Beide Buchhandlungen hatten bisher ſchon gemein
ſame Ziele einmal die Verbreitung guter gediegener vor allem aber
chriſtlichex Literatur und Kunſt zum anderen den Vertrieb ſpeziell
iheologiſcher und philoſophiſcher Literatur was auch in Zukunft das vor
geſteckte Ziel bleiben ſoll Die Geſchäftslokale bleiben vorläufig dieſelben
Nur inſofern wird eine Aenderung eintreien als das Haupigeſchäft
Alte Promenade 7 werden wird währeud Barfüßerſtraße 15 als Filiale
beſtehen bleibt

Die neuen Dreimarkſtücke Wie der Lok Anz von wohl
unterrichteter Stelle erſährt werden die neuen Dreimarkſtücke deren Ein
führung in der Bundesratéſitzung am letzten Freitag beſchloſſen purde
völlig in den Maßen des alten Talers gehalten ſein Sie werden aber
die Jnſchriſt Drei Mart tragen

25 Jahre als Rektor tätig iſt mit dem heutigen Tage Herr
Reltor Panſegrau der Leiter der Volksſchulen 13 und 14 in der Frieſen
ſtraße Der Jubilar wurde am Morg e in herzlicher Weiſe von ſeinem
Lehrerkollegium beglückwünſcht Das Amté zimmer hatten Liebe und Ver
ehrung der ſeiner Aufſicht unterſtellten Lehrer und Lehrerinnen feſtlich ge
ſchmückt Als Lehrer iſt er im Oſten und Weſten des Vaterlandes tätig

Am 1 Juli 1883 wurde er Rektor deider Bürgerſchulen zu Gie
ichenſtein 1901 wurde ihm die Leitung der Volksſchule in der Frieſen

ſtraße übertragen Er hat es jederzeit verſtanden ſich die Liebe und Ver
ehrung feines Kolleoiums im reichſten Maße zu erwerben wie er auch die
Herzen der Kinder ſich ſtets zu erſchließen wußte

Walhallatheater Otto Charivari verſteht allabendlich ſeine
hörer aufs köſtlichſte zu unterhalten weshalb ſich die Direktion entſchloſſen
hat das Gaſtſpiet bei völlig neuem Repertoir zu verlängern

Apollotheater Heute Mittwoch geht das engliſche Senſations
ſtück Zweimal gelebz zum erſten Male in Szene In England
Amerika uſw wurde es über 3000 Mal gegeben

Zoologiſcher Garten Die Freude über das ſeltene Ereignis
der Geburt einer jungen Gemſe iſt noch nicht vorüber und ſchon wieder
iſt eine frohe Meldung zu verzeichnen Der amerikaniſche Straußenhahn
der wie wir meldeten ſeit 30 Mai brütet hat ſeine Sache gut gemacht
Bereits Montag d i am 30 Tage entſchlüpften den Eiern 5 Junge von
denen der Vater leider eins tot trat Da der Hahn noch keine Anſtalten
macht die noch vorhandenen 7 Eier zu verlaſſen dürfen wir vorausſichtlich
noch einige weitere Kücken erwarten Vier der Eier ſind allerdings ſehr
ſpät von der Henne nachgelegt Wir hatten bekanntlich ſchon früher zweimal
das ſeliene Glück junge Strauße zu erziehen am 6 Auguſt 1903 ſchlüpfte
ein Kücken nach 40 tägiger Brutzeit am 2 Auguſt 1904 zwei Kücken nach
31 tägigem Brüten Jetzt haben wir nicht nur eine Henne ſondern 2 und
kommen damit den Verhältniſſen in freier Natur näher wie früher Die
Hennen ſind von dem Hahn und den Kücken getrennt da ſie nicht nur
keine Mutterliebe zu ihren Nachkommen zeigen ſondern ſogar nach ihnen
hacken Hoffentlich gelingt die Aufzucht der eltenen BrutNaturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen u Thüringen

Am Donnerstag den 2 Jult findet eine Beſichtigung der Sammlung des
geologiſchmineralogiſchen Jnſtituts der Univerſität unter Führung von Herrn
Prof Dr Johannes Walther ſtatt An die Beſichtigung ſchlietzt ſich um
8 Uhr abends ein Demonſtrationsvortrag von Herrn Prof Dr Johannes
Walther über Geologiſche Schulverſuche Gäſte ſind willkommen

Kameradſchaftlicher Krieger Verein Halle Giebichenſtein Die
Monatsverſammlung findet Sonnabend den 4 d 8 Uhr abends im
Vereins lokal Goſenſchenke ſtatt Neue Mizglieder ſind willkommen

Alldeutſcher Berband Die Ortsgruppe Halle Saale hält ihre
Monatsverſammliung am Mittwoch den 1 Juli abends S Uhr im erſten
Stock des Hotels Tulpe ab

Bengaliſche Beleuchtung des Saaletales Aus Anlaß der
heute Mittwoch den 1 Jult abends ſtattfindenden Saalefahrt des hieſigen
W C C Sängerſchaften Friedericiang und Salia wird eine bengaliſche
Beleuchtung der Burgruine Giebichenſtein und des Saaletales erfolgen

Jn der Aktienbrauerei konzertiert morgen Donnerstag abends
von 8 Uhr ab das Trompeterkorps des Feldarullerie Regiments Nr 75
Näheres iſt aus dem Jnſerate zu erſehen

Die hiefigen vereinigten Schneidermeiſter und Maft
geſchäfte geben im Jnjeratenteil der heungen Nummer bekannt daß ihre
Geſchäftslokalitäten während der Sonntage im Monat Juli und Auguſt
geſchloſſen bleiben

Freunde des Evangeliſchen Bundes zur Wahrung der
deutſchproteſtantiſchen Jntereſſen finden ſich am Donnerſtag den
2 Juli abends S Uhr zu einer Beſprechung im Hotel Kronprinz
Kl Klausſtraße 16 zuſammen Herr Lic Braeunlich wird den Abend
mit einem Bericht über den klerikalen Strom in Oeſterreich Fall Wahr
mund und das neue Aufflammen der Los von Rom Bewegung ein
leiten Evangeliſche Herren und Damen ſind willkommen Der Raum
iſt groß genug gewählt um auch bei ſommerlichem Wetter den Aufenthalt
angenehm zu geſtalten

Jubiläum Herr Friedrich Schulze Muſiker am Stadttheater
feiert heute ſein 25 jähriges Mietsjubiläum im Hauſe Vreiteſtraße 30

Wratzke gegen den General Auzeiger Der Juwelier
Arthur Wiatzte klagte gegen den Redalteur Theodor Bach weil er ſich
durch den Artikel in welchem wir über die Goldankäufe des Klägers be
richteten beleidigt fühlte Auf Vorſchlag des Klägers war zunächſt Termin
zu Vergleichsverhandluagen anberaumt worden Der angeſtrebte Vergleich
lam auf der Grundlage zuſtande daß Beklagter ſich zur Veröffentlichung
einer Erklärung verpflichtete worauf Wratzke die Klage zurücknahm Die
Erklärung lautet Zu Nr 25 unſerer Zeitung in der wir über den
Einkauf von Bruchgold durch Herrn Wratzle berichtet haben erklären wir
hiermit daß uns eine Abſicht Herrn Wratzke zu beleidigen und denſelben
verächtlich zu machen oder in der öffentlichen Meinung herabzuwürdigen
ſern gelegen hat und daß nach der bekanntermaßen erſolgten Einſtellung
des Ermittelungsverfahrens gegen Herrn Wratzte durch die zuſtändige Be
förde die Angelegenheit ſür uns und nach unſerer Anſicht auch für die
Oeffentlichkeit erledigt iſt

Von der Straſze Heute gegen 51 Uhr wurde ein Mann vor
Merſeburgerſtraße 166 von Krämpfen befallen Er wurde in das Grundſtück
Mexrſeburgerſtraße 167 und von dort aus da er ſich nach Verlauf einer
halben Stunde nicht erholt hatte mittels Krankenwagen nach ſeiner
Wohnung gebracht

Zuſammenſtofz Geſtern ſtieß vor dem Grundſtück Mansfelderſtr 4
ein Motorwagen mit einem Laſtgeſchirr zuſammen wobei am Motorwagen
das am Vorderperron befindliche Schild leicht beſchädigt wurde Das Laſt
geſchirr deſſen Führer die Schuld an dem Zuſammenſtoße trägt wurde
nicht beſchädigt

r g ktccc i m T T
Das Martins Stift welches wir am 15 Juli 1883 im Luther

Jahre weihen und für die leben Alten als einen Friedenshafen eröffnen
durften wird am Sonntag den 5 Juli ſein 25 jähriges Beſtehen mit
einem ſchlichten Dankgottesdienſte in unſerer Anſtaltskirche begehen Nach
dem Gottesdienſte vereinigen ſich die Stiftsbewohner mit dem Leiter und
den Leiterinnen unſerer Anſtalten und mit einem engen Freundeskreiſe in
dem Speiſezimmer des Stiſtes zu einem einfachen Feſtmahl an welches
ſich eine Nachſeier um 4 Uhr in unſerer Gartenhalle anſchließt Während
wir bei knapp zugemeſſenem Raume im Martins Stifte nicht den
weiteren Kreis unſerer Freunde und Gönner zur Teilnahme am Feſtwah
einzuladen vermögen werden wir uns ſreuen wenn unſere Freuude
und Gönner an dem Gottesdienſt wie an der Nachfeier ſich zahlreich beteiligen
Werden wir doch an dieſem Tage zugleich in Dankbarkeit des Segens
gedenken den der Herr auf 25 jährige Arbeit von vier in
voller Schaffensſfreudigkeit ſtehenden Schweſtern gelegt hat
Jm Laufe der 25 Jahre jeit der Begründung des Marunſtiſtes wurden
756 Penſionäre für Lebenézeit oder für längeren Aufenthalt aufgenommen
281 Stiftsgenoſſen gingen alt und lebensſatt oder nach längerem Leiden
zur Ruhe des Volkes Gottes ein Die älteſte Stiftsgenoſſin brachte es
bis auf faſt 98 Jahre und ihre Augen blieben bis zuletzt helle zum Leſen
von Vibel und Gejangbuch Zur Zeit iſt die älteſte Stiſtsbewohnerin
95 Jahre alt die zweitälteſte über dann komm ein Greis von
89 Jahren dann ein Fräulein von 871 Jahren zwei 85 jährige im
ganzen 15 die das 89 Jahr überſchritten haben und zwei weiche dieſes
Alter demnächſt erreichen Die über Siebzig jährigen bilden die Mehrzahl
die Jüngeren nennen wir unſere Stiftskinder Scherzweiſe ſagt man in
Halle wer lange zu leben wünſcht muß ſich im Martinsſtift in Penſion geben
Die Stiſtsbewohner haben ihr liebes Gotteshaus gar nahe und täglich hält
ihnen der Hausèvater der das Stiſt ſeiner Zeit erbauen durſte den Morgen
ſegen Rege mäßig zweimal im Jahre ſind für diejenigen Alten die nicht
mehr am Gottesdienſte teilzunehmen vermögen im gemeinſamen Speiſeſaal
Abendmahléfeiern Die im Erfreuen erfinderiſche wreu bewährte dem

Hauſe von Amang an vorſtehende Diatoniſfe weiß den Alten die Gedurts
tage und Feſttage gar anheimelnd zu geſtalten und die Schar der ihr zu
Seite ſtehenden jungen Schweſtern ſutt an ihrem Teile den Abend der
Mühſeligen licht zu geſtalten Sichtlich ruht auf dem Hauſe der Segen
des Herrn und unter den Freuden die uns dort erblühten iſt wahrüich
nicht die Ueinſte daß wir von Anfang an ſo vielen in ihren Mitteln be
ſchränkten oder gar völlig mittelloſen Perſönlichkeiten die Tür unſeres
Stiſtes öffnen und troß aller Preisſteigerung ſämtlicher Lebensbedürfniſſe
bei denſelben Pflegeſätzen wie vor 25 Jahren bleiben und mit warmen
Händen wohl tun durften Sollte uns irgend eine gütige Hand aus
Anlaß des 25 jährigen Dankfeſtes die Mitiel zur Erbauung eines der
treuen Hausmutter beſonders erwünſchien Feſtſaales darreichen ſo wäre
uns das eine ſonderliche Freude Das erſte Zwanzigmarkſtück zu dieſem
Zweck rollte eben in unſere offene Hand Vielleicht kommen baid mehr
ſolche Füchslein ins Rollen Herzlich willkommen aber ſeien alle die
ohne formelle Einladung an unſerm Feſtgottesdienſt und der Nachfeter
teilnehmen auch ohne daß ſie ein Füchslein mitbhringen Gaben für Küche
und Keller des Martinéſtiftes bitten wir an die Hausmutter der Anſtalt
Diakoniſſe El Groeßler zu ſenden

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 1 Juli B Die philoſophiſche Fakultät hat

in einer außerordentlichen Sitzung die am 29 Juni ſtattfand beſchloſſen

die Berufung Profeſſor Bernhards an die Berliner Univerſität
abzulehnen Wie verlautet will ſich Profeſſor Bernhard ins Privat
leben zurückziehen

Berlin 1 Juli B Die Beweisaufnahme im Prozeß
Eulenburg dürſte mindeſtens zwei Wochen dauern Von weſentlicher
Bedeutung iſt die Tatſache daß der Zeuge Schönner der von der Staats
anwaltſchaft geladen wurde nicht erſchienen iſt und auch bisher dem
Gerichte keine Entſchuldigung hat zukommen laſſen Schönner iſt wie
erinnerlich ſein dürfte derjenige der in dem Münchener Hotel in dem ſich
Eulenburg als Legationsrat aufhielt durch das Schlüſſelloch geſehen haben

will wie der Angeklagte ſich unzüchtige Handlungen zuſchulden kommen
ließ Wenn Schönner auch weiterhin der Ladung keine Folge leiſtet ſo
wird die Staatsanwaltſchaft nicht umhin können die Weiterführung des
Prozeſſes ſo lange hinauszuſchieben bis der Zeuge an Gerichtsſtelle erſcheint

Magdeburg 1 Juli Voſſ Ztg Am Sonntag Nachmittag
unternahmen zwei bisher unbekannt gebliebene junge Leute ein
Herr und eine Krankenſchweſter eine Bootfahrt auf der Elbe ſie kehrten
nicht zurück Geſtern wurde das Boot kieloben bei Buckau gelandet Von
den Verſchollenen fehlt jede Spur

Eſſen Ruhr 1 Juli Frkf Ztg Jn Rellinghauſen
ertranken beim Baden in der Ruhr an einer gefährlichen Stelle dref
junge Leute darunter zwei Brüder

Wien 1 Jult B Siczynski der Mörder des gall
ziſchen Statthalters Potocki wurde von den Geſchworenen einſtimmig des
gewöhnlichen Mordes ſchuldig geſprochen Der Gerichtshof ver
urteilte ihn zum Tode durch den Strang Die Verteidigung meldete di
Nichtigkeitsbeſchwerde gegen das Urteil an Wie verlautet hat der Gerichts
hof beſchloſſen die Begnadigung Siczynskis zu empfehlen Sieczynsk
führte in ſeiner Verteidigungsrede aus er geſtehe die Tat begangen zu
haben fühle ſich aber eines Verbrechens nicht ſchuldig Die Tat ſei ohne
Verabredung ohne Mitſchuldige und ohne Verleitung aus langer Hand
vorbereitet und aus eigener Jnitiative begangen worden

Wien 1 Juli B Anläßlich des Fahnenweihfeſtel
des polniſchen Vereins katholiſcher Jugend in Teſchen kam es vor
geſtern abend zwiſchen Deutſchen und Polen zu ſcharfen Juſammen
ſtößen wobei mehrere Perſonen durch Steinwürfe und Stockſchläge ver
wundet wurden Auch in Bielitz kam es ſeitens polniſcher Studenten an
Krakan die unterwegs nach Teſchen waren zu Demonſtrationen ſodaß die
Polizei einſchreiten mußte

Trieſt 1 Juli B Dem Trieſtiner irredentiſtifchen Verein
Dante Alighiert hat Ritter Lorenzo Scarpa 800 000 Lire vermacht

Verong 1 Juli B Eine myſteriöſe Bluttat deren
Motive völlig unaufgeklärt blieben ſpielte ſich hier unter Zollwächtean ab
Die Zollſoldaten Piazetta Beina und Natoni kehrten abends ſpät vom
Dienſte zurück und legten ſich ſofort ſchlafen Kurze Zeit darauf erhob
ſich Piazetta aus dem Bett ſchoß ſeine beiden ſchlafenden Kameraden to
und feuerte als andere Zollioldaten ihn bändigen wollten einen dritten
Schuß auf ſich ſelbſt ab der ihn tor zu Boden ſtreckte

Petersburg 1 Juli B Die letzten aus Perſien ein
gelaufenen Nachrichten lauten wieder ſehr peſſimifſtiſch Jn
Teheran iſt die Stimmung danach noch aufs äußerſte erregt Raub und
Ueberfälle halten an Die Soldaten und der Mob plündern gleichmäßig
Die Anhänger Zilli es Sultan deſſen Aufenthaltsort geheim gehalten
wird ſetzten ihre Agitation ſort die auf eine Palaſtrevolunon hinausläuft
Eine organiſierte Regierung iſt gegenwärtig in Teheran nicht vorhanden
Jn der perſiſchen Geſandſchaft in Petersburg ſteht ein Wechſel bevor
Der gegenwärtige Geſandte Miuſa Ali Khan iſt abberufen worden Jſaal
Khan der frühere erſte Sekretär der Geſandtſchaft wurde zu ſeinem Nach

ſolger ernannt

Petersburg 1 Juli B Jn einigen Teilen Ruß
lands ſteht abermals Mißernte und Hungersnot bevor die weit
ſchärfer als im vorigen Jahre auftreten dürfte Vielen Gouverneuren
ſind ſchon Geſuche um Unterſtützung durch Lebensmittel zugegangen Am
ſchwierigſten iſt die Lage in Transkaukaſien

Chriſtiauia 1 Juli W Der Storthing beſchloß den
Zoll auf Zement von 50 auf 30 Oer für 100 Kg herabzuſetzen

London 1 Juli B Bei der Demonſtration der
Frauenrechtlerinnen vor dem Parlament füllten über 100000 Menſchen
den Plat der größte dort je geſehene Menſchenauflauf Die Hälfte der
Parlaments mitglieder ſah dem Tumulte zu Die Abſtimmungsglocke mußte

auf der Straße geläutet werden Die Frauen verſuchten in Droſchken
durch den Polizeikordon und in BVooten die Terraſſen des Unterhauſes
zu ſtürmen wurden aber überall abgeſchlagen An vielen Stellen wurden

Vollsreden gehalten Gegen 11 Uhr gelang es der Polizei die Menge
zu zerſtreuen

London 1 Juli W Die geſtrige Kundgebung der
Frauenſtimmrechtlerinnen war bei weitem ernſthaſter als die früheren
29 Frauen wurden verhaftet Die ungeheure Menſchenmenge konnte
nur mit großer Mühe von der berittenen Polizeitruppe und Polizei zu
Fuß vor ernſtlichen Ausſchreitungen zurückgehalten werden Später machten

die Frauenrechtlerinnen einen Angriff auf die Amtswohnung des
Premierminiſters Asquith und ſchlugen die Fenſter ein hierbei
wurden zwei Verhaftungen vorgenommen

Oran 1 Juli W Nachrichten aus Tafilet beſagen daß
ſich an mehreren Punkten Haufen zuſammengeſchart hätten die im Begriffe

ſeien gegen die franzöſiſchen Poſten vorzurücken und die
marot aniſchen Grenzſtämme am Handel mit den franzöſiſchen Märkten zu

hindern Es ſeien Maßregeln getroffen um Angriffen entgegenzutreten

Es ist faktisch praktisch
keine zweite Seife ſchont Jhre Wäſche ſo merklich reinigt ſie ſo gründlich und

a S t W a Dmacht ſie ſo fein weiß wie gerade Luhns Salm Terp Kernſeife Daher
auch findet ſich ſchon ſeit Jahren Luhns Salm Terp Kernſeife mit dem roten
Kreuzband gekennzeichnei in jedem gut geführten Haushalte alſo bei allen
ſolchen Hausfrauen die ſelbſt etwas von der Behandlung der Wäſche verſtehen
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Aarktpiats 2 und 3

erkauf

Damen ler en und Kinder Wäsche
nur erstklassige Wenn bestehend aus feineren Damen Tag

Madeira Stickereien und Durchbrucharbeiten ferner feineren Beinkleidern Piqué Jacken und
Röcken Herren und Kinderwäsche eto eto

zu enorm billigen Preisen

Stück

und Nacht wgm mit
bestehend aus

Seidenstoffe
Besonders empfehlen einen grossen Posten Kleider und Blusgen Seidenstoſte

Bastseide Shantungs

er Q75 g90 ges o s 00 80 30

00 Meter

schwarzen und farbigen Damassés Taffeten
Merveilleux Pongés

Ein grosser Posten

Kinder Waden Söckehen
Grösse 8 jede Gröesse durchweg das Paar

18
Ein grosser Posten

Wasch Unterröcke
mit Volant und Besatz das Stück

98

Ein grosser Posten

Pngl Stoffe
Flammés und Karos doppeltbreit

78Ein grosser Posten

Blusenstoffe
Wollflanell neue Streifen

Meter 50 Pt

pe

Ein grosser Posten

Tischdecken
das Stück 25

98
Filztueh

14500Konfeltion
arunter befinden sich unter anderem

schmack Saisonpreis 50 bis 37 jetzt bis

7 7 moderne Fagçons in Seide 75Ein Posten Kleider Wolle Mousseline Wasch 3 9
stoft Saisonpreis 12 50 bis 145 M jetzt bis M

D ZJ

Ein Posten Kostümoe elegante gutsitzen de 75

Fagons Saisonpreis 15 bis 115 jetzt bis b

mit Blumen Bordüro das Stück ,50

Fin grosser Posten 50Plüsch Tischdecken 9
D

u Batist

ein regten M ousseline Blusen en 37
m ganz gef u sonpr 5 2 20 M bis M

e S e

J en reeten Staub P aletots e 2

en ren Bordüren Röcke 85
woll Stoffen Saisonprels 75 bis 25 jetzt bis b

J aus WeissJ zinrreeen W asch Blusen n 9 8
Saisonpreis 75 bis 17 jetzt bis Pt

Ein grosser Posten

Damen Strümpfe
in schwarz u bunt geringelt das Paar 45

Ein grosser Posten

Damen Spitzen Handsehuhbo
welss 20 u 30 em lang aparte Dessins Paar 15

35 Pt

Ein grosser Posten

95 P

Halblange Halh Handsehuhbe 18

30 em lang mit Spitzenbesatz Paar 25 P z

Ein grosser Posten

Jacquard Handtüächer 2
extra breit Dutzend M

Ein grosser Posten

Dutzend M

Jacquard Tischtüchergeklärt das Stück 90 Pt

Ein grosser Posten

Drell Handtücher
grau mit bunten Streifen

Ein grosser
Posten

Teppiche u Fenster Dekorationen
zu enorm biülligem
Inventurpreisen

Meter reinseid Taffetband Meter

bis 500 idenband 99

2 245 540 Spitzen u wheg
Valencienne Spachtel Tüll nur

Damehr u Möädehen Sehlrzen

darunter befinden sich unter anderem
Ein Posten Tändelschürzen weiss m bunt Bord 15 Pf
Ein Posten Tändelschürzen Mode Satin m Volant 38 Pf

Ein Posten Ginghamschürzen mit Träger 55 PfMeter bessere CGenres Meter 35 25 15

en H I3 500 Lavalllers
herrliche Neuheiten

Stück Stück 35 25 Pt

Ein Posten Tändelschürzen bedruckt 65 pt
Eio Posten Ginghamsehürzen m spitz Bund 26 Pf
Ein Posten Wachstuchschürzen f Knab u Mädch 35 28 P

Ein Posten Hausschürzen m Volant extraweit 88 P
Ein Posten Retorm nes Ä7ra für Damen 05 r

r

Stück Leder Stück 25 75 650

2500 M u in
nur moderne Dessins

Meter Meter 35 25 00 80
12000 Herren Krawatten

Stück 38 28 20 15 10
in modernen Dessins

Stück

Sümtliche Carnierte D amenhüte zu enorm billigen
Anventurpreisen

26320 e
hell unä Mousse aparte

Muster pa Qualität Meter 85 70

12160 Woll Mousseline 55

Meter

19495 Alpacca Mohr air r 9

M ter et er 1 t
er P hrüu t Raum gestattet nur einen ger ngen B rnenteit von den weraus i tigen S

Seee c o 83 3e

I OOO
Sngl Jüll Gardinen

nur bestbewüähbrte vorzügliche Qualitäten
Besonders emptehlen 4 Serien

J r rer d er 33r R d R a 4 wd e 8 u i eruht e

Posten I Posten II Posten III Posten IVstatt 68Pt stutt 1 M statt 00 M statt 50 M
Meter Meter PFenstar Fenster3 977 47R Xn S S rer
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